
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister 
 
 
Ich bitte, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtratssitzung zu setzen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob bzw. unter welchen 
Voraussetzungen in Speyer eine 

 
 „Gastronomie Akademie“ 

 
errichtet werden kann. 
 
 
Begründung: 
 
 
Speyer als Mittelzentrum eingestufte Stadt ist eingebettet in die 
Metropolregion Rhein-Neckar. Sie war im Mittelalter als freie Reichsstadt 
eine der bedeutendsten Städte des Heiligen Reiches Deutscher Nation. 
Im wirtschaftlichen Aufschwung der 50er, 60er und 70er Jahre 
vergrößerte sich unsere Stadt erheblich. Viele kulturelle Highlights 
wurden ausgebaut oder in ihrem Bestand gesichert (Kaiserdom, 
Judenbad usw.). Dies führte dazu, daß unsere Stadt über den Tourismus 
weithin bekannt wurde. Viele kulturelle Veranstaltungen wie unser 
Brezelfest, die Kaisertafel und viele kleinere Events tragen ihr übriges 
dazu bei, unsere Stadt einem breiten Publikum zu öffnen.  
Speyer bietet seinen Bürgern auch ein breites Spektrum an schulischen 
Einrichtungen. Dies wird als Standortvorteil von vielen Menschen gerne 
angenommen und immer wieder als solches erwähnt. 
 
Der Antrag an die Verwaltung zielt in diese Nahtstelle der 
Weiterentwicklung unserer Stadt. Ich möchte erreichen, daß wir zum 
ersten die Schullandschaft in Speyer durch diesen Lernbaustein weiter 
ergänzen und zweitens unsere Stadt im Bereich der Gastronomie 
entwickeln. Die Akademie sollte dabei den Ausbau dieses 
Wirtschaftsfaktors mit all seinen Facetten wie  
 
- Existenzgründung u. Unternehmensübergabe 
- Marketing und Verkauf 
- Küche 
- Service 
- Housekeeping und Empfang 
- Persönliche Kompetenz 
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- Rechnungswesen, Finanzierung und Recht 
- Unternehmensführung und Management 
 
stärken. Abgeschlossen wird mit dem Bachelor of Arts.  
 
Dazu können in vielfältiger Art und Weise Spitzenköche als Paten oder 
Wegweiser gewonnen werden, die diese Akademie zu einem bekannten 
und geschätzten Wissensbaustein entwickeln. 
 
Als Partner für solch ein Projekt könnten Verbände wie  
 
- Die Meistervereinigung Gastronomen 
- Der Verband der Köche Deutschlands 
- Die Hotel- u. Gastronomie –Kauf 
- Das Wirtschaftsministerium Rheinland-Pfalz 
- Der Europäischer Sozialfonds 
- Die Allgemeine Hotel- u. Gaststättenzeitung 
- Die Brauereien 
- Der Bauern- u. Winzerverband 
- Der Tabakverband BTDA 
 
gewonnen werden. 
 
Wir bitten die Verwaltung ebenfalls zu prüfen, ob die Räumlichkeiten für 
diese Akademie in einem leerstehenden Speyerer Objekt untergebracht 
oder an der Berufsbildenden Schule angegliedert werden kann.  
 
Daß ein solches Vorhaben ein positives Aushängeschild für unsere Stadt 
werden kann, sieht man in Mannheim mit seiner Popakademie. Ich bin 
realistisch genug zu sehen, daß ein solches Vorhaben viele Unterstützer 
aus allen Bereichen der Verantwortlichkeiten benötigt, aber ich bin 
felsenfest davon überzeugt, daß dieses Projekt zu einem 
hochangesehenen Bestandteil unserer Stadt und darüber hinaus auch 
für das Land Rheinland-Pfalz werden kann.  
 
 
Jürgen Funk                                                        Speyer, den 15.02.09 
Stadtrat der Stadt Speyer 
   
  


